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Stationsäquivalente  
psychiatrische Behandlung 
(StäB)

Psychiatrisches Zentrum NordbadenSo können Sie uns erreichen

Ein Unternehmen der         Gruppe Baden-Württemberg

Im Internet: www.pzn-wiesloch.de

Terminvereinbarung
Sie erreichen das Team der StäB persönlich unter 
Tel. 06222 55-2222 
staeb@pzn-wiesloch.de 

Da unser Team meist unterwegs ist, ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet, der regelmäßig bearbeitet wird.  
Wir rufen Sie schnellstmöglich zurück.

In Notfällen außerhalb der Sprechzeiten erfolgt die 
Akutbehandlung durch die Zentralaufnahme des  
Psychiatrischen Zentrums Nordbaden in 69168 Wiesloch, 
Heidelberger Str. 1a, Telefon 06222 55-0 (Zentrale).

Stationsäquivalente Behandlung
Psychiatrisches Zentrum Nordbaden
Heidelberger Straße 1a, 69168 Wiesloch
Medizindirektion:  
Dr. Jutta Kammerer-Ciernioch (ÄD), Walter Reiß (PD)

 Ärztliche Leiterin:  Jean Keller

 Pflegerische Leiterin:  Nadia Viktoria Heid

• Telefon   06222 55-2222
 Fax    06222 55-2828
 staeb@pzn-wiesloch.de

• Patientenfürsprecher  06222 55-2495
 patientenfuersprecher@pzn-wiesloch.de

Information/Kontakt



•  Pharmakotherapie nach aktuellem Wissensstand  
(Verordnung und Aufklärung über Wirkweise und  
Verträglichkeit der Medikamente)

• Veranlassung laborchemischer Untersuchungen und EKG
• Psychoedukation
• Fachpflegerische Gespräche und Maßnahmen
• Sozialberatung
• Angehörigen-, Familien- und Paargespräche
• Rufbereitschaft für dringende Fälle – rund um die Uhr

Ziele der Behandlung
Neben einer Besserung von Symptomen, dem Erreichen 
von Stabilität und einer Erhöhung der Lebensqualität hat 
StäB besonders die größtmögliche Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zum Ziel. 
Eine möglichst selbstbestimmte Lebensführung, Eigen-
verantwortung im Umgang mit der eigenen Erkrankung 
und die soziale Integration sind uns dabei ein besonderes 
Anliegen. Hierfür werden unsere Patient*innen je nach 
Bedarf individuell in ihren psychosozialen Fähigkeiten 
unterstützt, können ihr Wissen über ihre Erkrankung und 
Gesundheit ausbauen und werden hinsichtlich gesund-
heitsförderlichem Verhalten gestärkt. 
Wir erstellen mit Ihnen einen individuellen Behandlungs-
plan, gerne auch unter Einbezug Ihrer Angehörigen.

Zugang zu StäB und Kostenübernahme
In der Regel werden die Kosten der Behandlung von Ihrer 
gesetzlichen oder privaten Krankenkasse übernommen. 
Es entstehen Ihnen keine zusätzlichen Kosten. 
Ob StäB für Sie die geeignete Behandlungsform ist, 
klären wir in einem persönlichen Gespräch mit Ihnen. 
Bringen Sie bitte zum ersten Termin eine Einweisung 
Ihres Haus- oder Facharztes mit.

Stationsäquivalente psychiatrische Behandlung (StäB) 
Die stationsäquivalente psychiatrische Behandlung (StäB) 
stellt ein neues Behandlungsangebot des Psychiatrischen 
Zentrums Nordbaden (PZN) dar und bezeichnet eine auf-
suchende Behandlung im gewohnten häuslichen Umfeld 
durch ein multiprofessionelles Team. 
StäB kommt für Menschen mit seelischer Erkrankung in 
Frage, bei denen eine stationäre Behandlung angebracht 
ist, bei denen aber persönliche oder in der Erkrankung 
begründete Hindernisse für die stationäre Aufnahme 
bestehen. Wir behandeln seelische Erkrankungen aus   
den Fachgebieten der Allgemeinpsychiatrie, der Alters-
psychiatrie und der Suchttherapie.
StäB ist eine Kombination aus aufsuchender psychiatrisch-
psychotherapeutischer Behandlung, sozialdienstlicher 
Begleitung und psychiatrischer Pflege. Angehörige und 
wichtige persönliche Kontakte sowie vorhandene Struk-
turen können so gewinnbringend zur Genesung unserer 
Patient*innen beitragen. 

Unser fachkundiges multiprofessionelles Team  
besteht aus:
• Fachärzt*innen
•  Psycholog*innen und Psychologischen 

Psychotherapeut*innen
• Ergotherapeut*innen
• Fachpflegekräften
• Sozialdienstmitarbeiter*innen
• Medizinischen Fachangestellten

Therapeutische Behandlungsangebote
•  Psychiatrische und psychologische Diagnostik und  

Behandlung
• Krisenintervention

Therapeutische Angebote


